
Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung mit 
Denkmalschutz

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung mit 
Denkmalschutz

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung mit 
Denkmalschutz

Absturzsicherung
1,10m über FFB
horizontaler Stab, 
DB 703

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung mit 
Denkmalschutz

Absturzsicherung
1,10m über FFB
horizontaler Stab, 
DB 703

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung 
mit Denkmalschutz,
Einbruchschutz

P2
A

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung mit 
Denkmalschutz

n.m.
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Lager ZBV
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Unterricht
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Treppenhaus

E/171
Bibliothek

E/172
Treppenhaus

1/179
Besprechung

1/NF3
Flur

2/176a
Büro 2 MA

3/179
Büro 2 MA

4/176
Büro 2 MA
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D/035
Dachraum ohne Nutzung

+22,25 = 138,75m ü. NHN
Dachgeschoss

-5,54 = 110,96m ü. NHN
Sockelgeschoss

-2,42 = 114,08m ü. NHN
1.Zwischengeschoss

+4,51 = 121,01m ü. NHN
1.Obergeschoss

+8,50 = 125,00m ü. NHN
2.Obergeschoss

+13,47 = 129,97m ü. NHN
3.Obergeschoss

+18,28 = 134,78m ü. NHN
4.Obergeschoss

+1,51 = 118,01m ü. NHN
Erdgeschoss

-5,53

-2,41-2,41

-0,60

+1,51

+4,51

+8,50
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Fassadensanierung
Sandstein gemäß 
Maßnahmenkatalog 
Gutachten H&K
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alte Schüttungen
entfernen, Auflage
MiWo, Oberseite
vlieskaschiert

Absturzsicherung
1,10m über FFB
horizontaler Stab, 
DB 703

Absturzsicherung
1,10m über FFB
horizontaler Stab, 
DB 703
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EI2 30-S200C5 FSA

Z1/173
Flur

Decke Bestand: Holzbalken + HWL-Platten

Laufsteg neu:
Stahlrahmen
+ Gitterrost

Decke Bestand: Stahlbeton

Decke Bestand: Tonnengewölbe (Ziegel verputzt)

1,00

Decke Bestand: Stahlbeton

Decke Bestand: Stahlbeton

Decke Bestand: Stahlbeton

E/172a
Flur

-1/158b
Flur

Decke Bestand: Stahlbeton

UK StB-Unterzug

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung mit 
Denkmalschutz

4/NF3
Flur

2/NF3
Flur

3/NF3
Flur

Decke Bestand: Holzbalken

Decke Bestand: Stahlbeton

Decke Bestand: Kreuzgratgewölbe

Decke Bestand: Kreuzgratgewölbe

9

+1,51

Decke Bestand: Kreuzgratgewölbe

DTÜ (R)EI 30

3E3C 3D
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UK StB-
Unterzug

(R)EI 30 (R)EI 30
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(R)EI 30

(R)EI 30

(R)EI 30

(R)EI 30(R)EI 30
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Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung mit 
Denkmalschutz

MFD
035

Dachentwässerung
Hängerinne 
(Kupferblech)

DN
 ca

. 5
6°

Dachneigung

Abdeckung neu
(Kupferblech)

Bestand prüfen!
Statische Ertüchtigung Holzbalken:
beidseitig seitlich neue Konstruktions-
hölzer Querschnitt 5/16 cm montieren

LH
 =

 3,
57

Abhangdecke EI 30

neue Abhangdecke mit Brandschutzfunktion:
Metall-Unterkonstruktion mit Feuerschutzplatte beplankt

Abhangdecke EI 30
+21,68

+21,85

neue Abhangdecke mit Brandschutzfunktion:
Metall-Unterkonstruktion mit Feuerschutzplatte beplankt

Statische Ertüchtigung Holzbalken:
beidseitig seitlich neue Konstruktions-
hölzer Querschnitt 5/16 cm montieren

Trockenestrichelemente d = 20 mm, mit Trennlage, 
auf Schalung (Holzwerkstoffplatten mit Nut und Feder,
d ≥ 16 mm)

+29,59

HVI Fangstange 
Blitzschutz, 180cm 
über First

1,8
0

Holzbalkendecke mit Einschub Dämmung
 (Mineralfaser) und Schalung mit Nut / Feder, 
d ≥ 20 mm bzw. gemäß Angabe Statik
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NotausgangNA
RettungsfensterRF

S200C5 Rauchschutztür (DIN EN 13501-2)

feuerbeständiges Bauteil, mind. 90 min, 
ohne mech. Anforderung, nicht brennbar

(R) EI90 nbr

feuerbeständige Wand, mind. 90 min, 
mech. Anforderung, nicht brennbar

REI90-Mnbr

F90 AB

F90-A+(M)

EI230-S200C5

RS

T30 RS

feuerhemmende, dicht- und selbstschließende
Tür (DIN EN 13501-2)

EI230-SaC5 T30-D

feuerhemmende, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI260-SaC5 T60 D hochfeuerhemmende, dicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI260-S200C5 T60 RS hochfeuerhemmende, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI290-SaC5 T90 D feuerbeständige, dicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI290-S200C5 T90 RS feuerbeständige, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

SaC5 dicht- und selbstschließende TürDS

Tür mit FeststellanlageFSA

Rauch u. WärmeabzugsanlageRWA
VerbundsicherheitsglasVSG
FestverglasungF

feuerbeständiges Bauteil, feuerhemmend 
ohne mech. Anforderung, nicht brennbar

(R) EI30 F30

brandschutztechn.
Ertüchtigung Decke

DTÜ

LEGENDE

Trennwand Neu

Mauerwerk Neu

Stahlbeton Neu

Trockenbauwand Neu

Bestand

Dämmung Neu

Abzubrechende Bauteile

Deckendurchbruch (DD) - neu

Fußbodendurchbruch (BD) - neu
Dämmung Mineralwolle Neu

Änderung

OK Fertigfußboden in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)
OK Rohfußboden in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)
UK Rohdecke in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)

Lichte Höhe von OK Fertigfußboden bis UK Element
Lichte Raumhöhe 
Lichte Höhe Unterhangdecke
Lichte Höhe Unterzug
Raumhöhe von OKFF bis UK Rohbau
Höhe fertige Brüstung über OKFFB, 
OK Brüstung Rohbau = BRH minus 4cm
Gipskarton (-wand/-decke)
Unterhangdecke
Regefallrohr mit Nenndurchmesser ...
Freier Lüftungsquerschnitt

OKFFB
OKRFB
UKRD

LH
LHR
LHUD
LHUZ 
RRH
BRH

GK
UHD
RR DN...
FLQ

±0,00
UKR über ±0,00
UKF über ±0,00

±0,00

OKR über ±0,00
OKF über ±0,00

±0,00
±0,00

Sicherheitsverglasung gem. 
DIN EN 356 durchwurfhemmendP4A

Widerstandsklasse 3 / 2 / 1 gemäß
DIN VENV 1627-30RC3 / RC2 / RC1

Fensternummer

5_A_XX_XX_XXXX
Detailplan XXXX Planverweis

oberseitige Deckendämmung
 

Dämmauflage oberste Geschossdecke:
Mineralfaser WLG 035, nicht brennbar A1, 
d = 16 cm
auf besenrein gesäuberter Deckenoberseite 
auslegen bis an aufgehende Bauteile, stumpf 
gestoßen, Oberseite vlieskaschiert - 
nicht brennbar, diffusionsoffen                      

MFD
035

Alte Schüttungen und sonstige Ablagerungen 
loser Materialien aufnehmen / durch absaugen 
entfernen und gemäß den Vorgaben des 
Entsorgungskonzeptes fachgerecht entsorgen!

oberseitige Deckendämmung
 

Dämmauflage oberste Geschossdecke:
Mineralfasermatte WLG 035, 
nicht brennbar (A1), d = 14 cm
oberseitig mit Glasvlies kaschiert (für 
gelegentliches Betreten)
0 bis 30cm gebundene Schüttung, 
mineralisch, nicht brennbar (A1), Rohdichte 
mind. 400 kg/m3, 
Wärmeleitfähigkeit 0,09 W(mK)                   

035
MFDASch



NotausgangNA
RettungsfensterRF

S200C5 Rauchschutztür (DIN EN 13501-2)

feuerbeständiges Bauteil, mind. 90 min, 
ohne mech. Anforderung, nicht brennbar

(R) EI90 nbr

feuerbeständige Wand, mind. 90 min, 
mech. Anforderung, nicht brennbar

REI90-Mnbr

F90 AB

F90-A+(M)

EI230-S200C5

RS

T30 RS

feuerhemmende, dicht- und selbstschließende
Tür (DIN EN 13501-2)

EI230-SaC5 T30-D

feuerhemmende, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI260-SaC5 T60 D hochfeuerhemmende, dicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI260-S200C5 T60 RS hochfeuerhemmende, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI290-SaC5 T90 D feuerbeständige, dicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI290-S200C5 T90 RS feuerbeständige, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

SaC5 dicht- und selbstschließende TürDS

Tür mit FeststellanlageFSA

Rauch u. WärmeabzugsanlageRWA
VerbundsicherheitsglasVSG
FestverglasungF

feuerbeständiges Bauteil, feuerhemmend 
ohne mech. Anforderung, nicht brennbar

(R) EI30 F30

brandschutztechn.
Ertüchtigung Decke

DTÜ

LEGENDE

Trennwand Neu

Mauerwerk Neu

Stahlbeton Neu

Trockenbauwand Neu

Bestand

Dämmung Neu

Abzubrechende Bauteile

Deckendurchbruch (DD) - neu

Fußbodendurchbruch (BD) - neu
Dämmung Mineralwolle Neu

Änderung

OK Fertigfußboden in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)
OK Rohfußboden in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)
UK Rohdecke in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)

Lichte Höhe von OK Fertigfußboden bis UK Element
Lichte Raumhöhe 
Lichte Höhe Unterhangdecke
Lichte Höhe Unterzug
Raumhöhe von OKFF bis UK Rohbau
Höhe fertige Brüstung über OKFFB, 
OK Brüstung Rohbau = BRH minus 4cm
Gipskarton (-wand/-decke)
Unterhangdecke
Regefallrohr mit Nenndurchmesser ...
Freier Lüftungsquerschnitt

OKFFB
OKRFB
UKRD

LH
LHR
LHUD
LHUZ 
RRH
BRH

GK
UHD
RR DN...
FLQ

±0,00
UKR über ±0,00
UKF über ±0,00

±0,00

OKR über ±0,00
OKF über ±0,00

±0,00
±0,00

Sicherheitsverglasung gem. 
DIN EN 356 durchwurfhemmendP4A

Widerstandsklasse 3 / 2 / 1 gemäß
DIN VENV 1627-30RC3 / RC2 / RC1

1/EG/1552 Fensternummer

5_A_XX_XX_XXXX
Detailplan XXXX Planverweis
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Zwischendecke 

nicht messbar

Zwischendecke 
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Zwischendecke 
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Zwischendecke 
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Zwischendecke 

nicht messbar

Zwischendecke 

nicht messbar

Zwischendecke 

nicht messbar

Zwischendecke 

nicht messbar

Zwischendecke nicht messbar Zwischendecke 

nicht messbar

HVI Fangstange 
Blitzschutz, 180cm 
über First

1,8
0

Geländer

Standgaupe Hauptdach
Neues Fenster
Neue Bedachung
(Kupferblech, Stehfalzdeckung)
Gaupenfront und Seitenflächen
mit Blechverkleidung (Kupfer)

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung 
mit Denkmalschutz

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung 
mit Denkmalschutz

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung 
mit Denkmalschutz

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung 
mit Denkmalschutz,
Einbruchschutz

Holzfenster neu
Teilung / Profile / Farbgebung
in Anlehnung an hist. Vorbild,
gemäß Abstimmung 
mit Denkmalschutz,
Einbruchschutz

nicht messbar
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-4,91

-0,02

+4,47

+8,48

+13,47

+18,31

-4,11

-0,01 = 116,49m ü. NHN
Erdgeschoss

+4,48 = 120,98m ü. NHN
1.Obergeschoss

+8,47 = 124,97m ü. NHN
2.Obergeschoss

+13,48 = 129,98m ü. NHN
3.Obergeschoss

+18,87 = 135,37m ü. NHN
4.Obergeschoss

+22,40 = 138,90m ü. NHN
Dachgeschoss (Steg)

-4,00 = 112,50m ü. NHN
Sockelgeschoss

-4,00

-0,01

+4,48

+8,47

+13,48

+18,87

+18,25

+13,48

+8,47

+4,48
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Belag / Bodenaufbau Dachterrasse
abbrechen und erneuern

-1/015
Lager

-1/023b
Flur

-1/080
Treppenhaus 2

E/SF2a
Flur

E/TH2
Treppenhaus 2

E/016
Wartebereich

1/015
Büro 3 MA

1/SF3
Flur

1/080b
Treppenhaus 2

2/015
Büro 3 MA

2/SF3
Flur

2/079
Treppenhaus 2

3/015
Büro 3 MA

3/017a
Flur

3/SF3
Flur

3/079
Treppenhaus 2

2/017a
Flur

1/019b
Flur

4/015
Büro 3 MA

4/017a
Flur

4/SF3
Flur 4/079

Treppenhaus 2

D/011
Dachraum ohne Nutzung

D/016
Aufzugstechnik

+22,60

Absturzsicherung
1,10m über FFB
horizontaler Stab, 
DB 703

-1/081a
Flur

-1/084a
Aktenannahmeraum

-1/084
Archiv 1

-1/085
Technik Elt.

-1/086
Archiv 3

Schachtabdeckung 

-1/087d
Flur

-1/089
Wärmeübertragung

4/081a
Kopierer

E./080
Elt./DV

E/081a
WC-Vorr.

1/080
Elt./DV

1/081
WC-Vorr.

2/080
Elt./DV

2/081a
WC-Vorr.

3/080
Elt./DV

3/081b
WC-Vorr.

4/082a
WC-Vorr.

E/082
WC-Beh.

1/082
Teeküche

2/082
WC-Beh.

3/082
WC-Beh.

4/083
WC-Beh.

E/083
Büro 3 MA

1/083
Büro 2 MA

2/083
Besprechung

3/083a
Büro 2 MA

4/084
Büro 2 MA

E/084
Büro 3 MA

E/085
Büro 3 MA

E/086
Büro 3 MA

1/084
Büro 2 MA

1/085
Büro 2 MA

1/086
Büro 2 MA

2/084
Büro 2 MA

2/085
Büro 2 MA

2/086
Büro 2 MA

3/084a
Wartebereich

3/085
Büro 2 MA

3/086
Büro 2 MA

4/085
Büro 2 MA

4/086
Büro 2 MA

4/087
Büro 2 MA

-0,02

-4,10

+4,49

+8,49

+13,50

+18,28

-4,91

E/MF4
Flur

E/089
IT-Druckerei

1/MF3
Flur

2/MF3
Flur

3/MF3
Flur

4/MF3
Flur

1/089
Büro 2 MA

2/090
Büro 2 MA

3/088a
Büro 2 MA

4/091
Büro 2 MA
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Fassadensanierung
Sandstein gemäß 
Maßnahmenkatalog 
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Bestand: Ziegelkappendecke,
Deckenstärke unbekannt

DT

Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton

Decke Bestand: Stahlbeton
Decke Bestand: Kreuzgratgewölbe

Decke Bestand: Stahlbeton
Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton Decke Bestand: Stahlbeton
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Decke Bestand: Stahlbeton

Decke Bestand: Stahlbeton
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Decke Bestand: Stahlbeton vermutet,
Erkundung erforderlich
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Tatsächliche Deckenstärke
der Rohdecke ermitteln!

Tatsächliche Deckenstärke
der Rohdecke ermitteln!
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alte Schüttungen
entfernen, Auflage
MiWo, Oberseite
vlieskaschiert

alte Schüttungen
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D/017
Dachraum ohne Nutzung

Stahlträger Decke EI 90 verkleiden (Promat)
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Laufsteg neu:
Stahlrahmen
+ Gitterrost

+22,45
Laufsteg (Gitterrost) 4kN/m2
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Tatsächliche Deckenstärke
der Rohdecke ermitteln!
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Deckenluke
Stahlblechabdeckg.
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41
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Tatsächliche Deckenstärke
der Rohdecke ermitteln!

Decke Bestand: Stahlbeton

Tatsächliche Deckenstärke
der Rohdecke ermitteln!
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Tragfähigkeit der Zwischenebene prüfen,
Nutzlast mind. 1 kN/m2

Historischer Schornstein mit
Kopfabdeckung aus Sandstein

Standsicherheit prüfen
Fehlstellen ergänzen
Sicherung / Sanierung nach Befund
Verankerung prüfen, im Bedarfsfall erneuern
Streichabdichtung: Kunststoffabdichtung,
UV-beständig, frostsicher

Distanztreppe aus Gitterroststufen
(Transportweg für Verkehrslast 4 kN/m²)
auf einer Seite mit Kniestabgeländer 1,0 m hoch
gemäß Ausführungsplanung TPL

Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

Aufbau Steildach (Kaltdach)
Dachdeckung:
Sächsischer Biber, naturrot
mit Segmentschnitt 18/38 cm, Doppeldeckung

Traglattung 30/50
Konterlattung 40/60
Neue Unterspannbahn (Sicherung gegen
Schlagregen/Flugschnee), diffusionsoffen,
reißfest, mit Klebestoß

Dachtragwerk (Bestand):
Pfetten (Stahlprofile) + Brettsparren 180/60

hier mgl. Lasteintrag der Brandwand aus DG
Angabe Tragwerksplaner erforderlich!

Ausmauerung  wegen 
Lasteintrag Brandwand erforderlich

2,0
7

1,11

Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung BlitzschutzDN ca. 47°

Dachneigung

DN ca. 55°

Dachneigung

DN
 ca

. 2
7°

Dachneigung

DN
 ca

. 5
5°

Dachneigung

+22,46
OK Schwelle

Aufbau Steildach (Kaltdach)
Dachdeckung:
Sächsischer Biber, naturrot
mit Segmentschnitt 18/38 cm, Doppeldeckung

Traglattung 30/50
Konterlattung 40/60
Neue Unterspannbahn (Sicherung gegen
Schlagregen/Flugschnee), diffusionsoffen,
reißfest, mit Klebestoß

Dachtragwerk (Bestand):
Pfetten (Stahlprofile) + Brettsparren 180/60

Dachentwässerung
Hängerinne 
(Kupferblech)

Abdeckung neu
(Kupferblech)

Unterdeckung
gem. Detail

Dachentwässerung
Hängerinne 
(Kupferblech)

Abdeckung neu
(Kupferblech)

Schneefangsystem auf
gleicher Höhe wie 1. RA

Schneefangsystem auf
gleicher Höhe wie 1. RA

neue Türöffnung
in Bestandswand (MW) anlegen:
Einbau von Stahbetonstürzen 19 cm hoch,
Anzahl & Breite passend zur Wandstärke wählen,
Lagerfuge zwischen OK Sturz und Bestandsmauerwerk
mit schwindarmen Quellmörtel NMIII ausstopfen
OK Sturz ca.1 cm unterhalb einer durchgehenden Ziegelschicht
(vorherige Sondierung erforderlich)

ca
.2,

55
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+22,45

Technikraum (Bestand):
bleibt bis 2026 in Betrieb,
keine baulichen Eingriffe in
diesem Raum

historisches Dachtragwerk
aus Stahlprofilen mit Niet-
verbindungen, bleibt gemäß TPL
ohne neue Beschichtung

neue Schachtentrauchung für Aufzug A2
 f.Q. ≥ 0.175 m²
über vorh. Deckenöffnung,
aus Porenbeton,
EI 90 mit Lamellenhaube aus Kupfer 
über Dach

(R)EI 90

035
MFDASch

Dämmung ist der Gewölbe-
geometrie anzupassen

Dämmung ist der Gewölbe-
geometrie anzupassen

10

1,18
10

10

1,18
10

Rauchabzugsfenster 114/118 mit Elt-Antrieb,
Rauchabzugsmotor und RWA-Steuersystem
manuelle Auslösung durch FW,
für geometrische Öffnungsfläche mind. 1,17 m2

Dachausstieg 45 / 55
Metall, feuerverzinkt
für Kaltdach

55

horizontalen Holm zwischen
Sparren montieren zum
Einhängen für Leiter als Zugang
zum Dachausstieg

alte Schüttungen entfernen,
gedämmter begehbarer FB:
Auflage 16 cm druckfeste Dämmung

+22,30

+24,28

+22,31
OK Schwelle+22,40

2,0
1
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(Wandvorlage verzahnt in Mauerwerk Bestand)

(auch auf Gaupendächern u.
sonstigen Dachaufbauten)

Rauchabzugsfenster 114/118 mit Elt-Antrieb,
Rauchabzugsmotor und RWA-Steuersystem
manuelle Auslösung durch FW,
für geometrische Öffnungsfläche mind. 1,17 m2

+33,81

+29,50

HVI Fangstange 
Blitzschutz, 180cm 
über First

1,8
0

+29,51

HVI Fangstange 
Blitzschutz, 180cm 
über First

1,8
0

BMA

BMA

035
MFDASch

BMA BMA BMA

+22,25

gedämmte 
Trockenestrich-Elemente
flächenbündig einbauen
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Übersichtsplan

1. Bauabschnitt

1000 - Neues Rathaus
Dr.-Külz-Ring 19, 01067 Dresden
Vorgezogene Sanierungsmaßnahme - MB II

Amt für Hochbau und Immobilienverwaltung

Hof D

F:\DATEN\_projekt\6358_Rathaus Dresden\04_MB2_2020 bis 2023\AFU\02_Schnitte\6358_5_Schnitte_3-40_MB2.vwx

±0,00 ü. OFF = 116,50m ü. NHN

Wärmedämmung an gem. Bauphysik an Höhenversatz Decke ergänzt 30.03.2022 jk

5 - AUSFÜHRUNGSPLANUNG

1000_001_5_A_S03_S03000_C

1:50 30.06.2020

HD HI.2710018

1,54/0,841 A_S03000_C

 
A

Längsschnitt Mittelflügel 1

Vertikalschnitt 3 (1. BA)

Maßnahmenblock II

B 19.10.2023 NEUE PLAN NR.! (alte PlanNr :1000_001_5_A_S3-_S3----_A) vm

C 09.11.2023Detailverweise ersetzt vm

MFD
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oberseitige Deckendämmung
 

Dämmauflage oberste Geschossdecke:
Mineralfaser WLG 035, nicht brennbar A1, 
d = 16 cm
auf besenrein gesäuberter Deckenoberseite 
auslegen bis an aufgehende Bauteile, stumpf 
gestoßen, Oberseite vlieskaschiert - 
nicht brennbar, diffusionsoffen                      

Alte Schüttungen und sonstige Ablagerungen 
loser Materialien aufnehmen / durch absaugen 
entfernen und gemäß den Vorgaben des 
Entsorgungskonzeptes fachgerecht entsorgen!
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fiktive Schnittführung durch die Dachhaut
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Deckenluke zu
Masch.raum
Aufzug A1 +22,55

-7,53

-4,01

-0,02

+4,48

+8,48

+13,48

+18,27
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-1,78 = 114,72m ü. NHN
Erdgeschoss

+3,22 = 119,72m ü. NHN
1.Obergeschoss (Podest)

+7,39 = 123,89m ü. NHN
2.Obergeschoss (Podest)

+12,04 = 128,54m ü. NHN
3.Obergeschoss (Podest)

+16,83 = 133,33m ü. NHN
4.Obergeschoss (Podest)

+22,58 = 139,08m ü. NHN
Dachgeschoss

-5,36 = 111,14m ü. NHN
Sockelgeschoss

-7,53 = 108,97m ü. NHN
Kellergeschoss

Dachentwässerung
Hängerinne 
(Kupferblech)

+18,37

-7,53

-0,03
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+22,60
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Kellergeschoss
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NA

Außentreppe abbauen,
Stufen einlagern
nach Sanierung Innenhof
wieder aufbauen
und verlängern

NA

Außentreppe abbauen,
Stufen einlagern
nach Sanierung Innenhof
wieder aufbauen
und verlängern
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alte Schüttungen
entfernen, Auflage
MiWo, Oberseite
vlieskaschiert

Alte Außentür, 
neu nach 
historischem Vorbild

Alte Außentür, 
neu nach 
historischem Vorbild

Decke Bestand: Stahlbeton
F30

Decke Bestand: Stahlbeton

Decke Bestand:
Kreuzgratgewölbe

Decke Bestand: Kreuzgratgewölbe

Decke Bestand: Kreuzgratgewölbe

Decke Bestand:
Kreuzgratgewölbe

Decke Bestand:
Kreuzgratgewölbe

Decke Bestand:
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Decke Bestand: Erkundung erforderlich Decke Bestand: Erkundung erforderlich

alte Schüttungen
entfernen, Auflage
MiWo, Oberseite
vlieskaschiert

EI2 30-S200C5

(R)EI 90-M
(R)EI 90-M

Stahlträger Decke
verkleiden F90

stat. Eingriff in Dachtragwerk
zur Herstellung Kopffreiheit
(erforderlich : LH = 2,0 m)

Elt-Kanal I 90
300/60 (B/H)

2,0
0

Kanal I 90
30 x 15mm

Stahlträger Decke
verkleiden F90

Kanal I 90
300/60 (B/H)

2,0
0

stat. Eingriff in Dachtragwerk
zur Herstellung Kopffreiheit
(erforderlich : LH = 2,0 m)
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Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

Aufbau Steildach (Kaltdach)
Dachdeckung:
Sächsischer Biber, naturrot
mit Segmentschnitt 18/38 cm, Doppeldeckung

Traglattung 30/50
Konterlattung 40/60
Neue Unterspannbahn (Sicherung gegen
Schlagregen/Flugschnee), diffusionsoffen,
reißfest, mit Klebestoß

Dachtragwerk (Bestand):
Pfetten (Stahlprofile) + Brettsparren 180/60

DN ca. 54°

Dachneigung
Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

DN
 ca

. 3
6°

Dachneigung

Schneefangsystem auf
gleicher Höhe wie 1. RA

Schneefangsystem auf
gleicher Höhe wie 1. RA

Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

Abdeckung neu
(Kupferblech)

DN
 ca

. 5
3°

Dachneigung

Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

Schneefangsystem auf
gleicher Höhe wie 1. RA

Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

Abdeckung neu
(Kupferblech)

Schneefangsystem (wie 1. RA)
Befestigung Schneefangstütze CU:
Konterlatte 6x4, l=25 cm, dazwischen
Durchlüftung gewährleisten!
Kantholz 20x10 zwischen Sparren,
Befestigung mit 4 Winkelverbinder
GH 65/90 mit Rippe

2x Kupferrohr Ø 35 cm

Ausführung von Fangspitzen gem.
Fachplanung Blitzschutz

DN ca. 29°

Dachneigung

Schneefangsystem auf
gleicher Höhe wie 1. RA

Dachentwässerung
Hängerinne 
(Kupferblech)

Abdeckung neu
(Kupferblech)

Unterdeckung
gem. Detail

Abdeckung neu
(Kupferblech)

DN
 ca

. 2
7°

Dachneigung

Unterdeckung
gem. Detail

Dachentwässerung
Hängerinne 
(Kupferblech)

Abdeckung neu
(Kupferblech)

Dachentwässerung
Hängerinne 
(Kupferblech)

Abdeckung neu
(Kupferblech)

Schachtentrauchung ≧ 0,175 m2 

für Aufzug A2, über Steildach,
Lamellenhaube aus Kupferblech,
Schachtwände gedämmt
mit St.Wolle A1
über vorhandener Deckenöffnung

gedämmter begehbarer FB (EI 90)
12 cm Schaumglas
+ 2 cm Trockenestrichelemente
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e: 
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OSB-Platten +
Dachbodendämmelemente 
d = 14 cm (nichtbrennbar) 

Absturzsicherung Geländer 
Stahlkonstruktion, 
Pfosten mit Kopfplatte an 
Massivdecke befestigen

Scheinwerfer
Turmanstrahlung
gem. Elt-Planung

2x Lüfterziegel
für Elt-Durchführung

Aufbau Steildach (Kaltdach)
Dachdeckung:
Sächsischer Biber, naturrot
mit Segmentschnitt 18/38 cm, Doppeldeckung

Traglattung 30/50
Konterlattung 40/60
Neue Unterspannbahn (Sicherung gegen
Schlagregen/Flugschnee), diffusionsoffen,
reißfest, mit Klebestoß

Dachtragwerk (Bestand):
Pfetten (Stahlprofile) + Brettsparren 180/60

D7

6
2,5

1,1
8

2,5
6

+25,33
+25,49

+26,48

1,1
0

Schachtentrauchung ≧ 0,175 m2 

für Aufzug A1, über Steildach
Lamellenhaube aus Kupferblech,
Schachtwände gedämmt
mit St.Wolle A1

Dachausstieg DFF 55/118 bzw.
Dachfenster 114/118 bzw.
Rauchabzugsfenster 114/118 mit Elt-Antrieb,
Rauchabzugsmotor und RWA-Steuersystem
manuelle Auslösung durch FW,
für geometrische Öffnungsfläche mind. 1,17 m2

Umlaufender Rahmen aus Holzbohlen 6 x 18 cm,
Anschluss Fenster an Rahmen
Unteren Stahlwechsel versetzen,
anschließende Sparren einkürzen und 
an versetzten Stahlwechsel anschließen

6

1,0
0

Absturzsicherung:
Holm Stahlrohr zwischen 
Sparren gespannt

(R
)E

I 9
0

(R
)E

I 9
0

Trockenestrichelemente d = 20 mm
+ zusätzliche Lage ≥ 10 mm, mit Trennlage

gedämmter begehbarer FB (EI 90)
12 cm Schaumglas
+ 2 cm Trockenestrichelemente

(R)EI 90
Trockenestrichelemente d = 20 mm
+ zusätzliche Lage ≥ 10 mm, mit Trennlage

(R)EI 90

MFD
035

+29,51

HVI Fangstange 
Blitzschutz, 180cm 
über First

1,8
0

HVI Fangstange 
Blitzschutz, 180cm 
über First

1,8
0

BMA

+28,75 +28,75

90

Mittelachse Schacht

(R
)E

I 9
0

1,10

Mittelachse Schacht
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Querschnitt Mittelflügel 1 + 2

Vertikalschnitt 11 (1. BA)

Maßnahmenblock II

B 19.10.2023 NEUE PLAN NR.! (alte PlanNr :1000_001_5_A_S11_S11---_A) vm

C 09.11.2023Detailverweise ersetzt vm

NotausgangNA
RettungsfensterRF

S200C5 Rauchschutztür (DIN EN 13501-2)

feuerbeständiges Bauteil, mind. 90 min, 
ohne mech. Anforderung, nicht brennbar

(R) EI90 nbr

feuerbeständige Wand, mind. 90 min, 
mech. Anforderung, nicht brennbar

REI90-Mnbr

F90 AB

F90-A+(M)

EI230-S200C5

RS

T30 RS

feuerhemmende, dicht- und selbstschließende
Tür (DIN EN 13501-2)

EI230-SaC5 T30-D

feuerhemmende, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI260-SaC5 T60 D hochfeuerhemmende, dicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI260-S200C5 T60 RS hochfeuerhemmende, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI290-SaC5 T90 D feuerbeständige, dicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

EI290-S200C5 T90 RS feuerbeständige, rauchdicht- und selbst-
schließende Tür (DIN EN 13501-2)

SaC5 dicht- und selbstschließende TürDS

Tür mit FeststellanlageFSA

Rauch u. WärmeabzugsanlageRWA
VerbundsicherheitsglasVSG
FestverglasungF

feuerbeständiges Bauteil, feuerhemmend 
ohne mech. Anforderung, nicht brennbar

(R) EI30 F30

brandschutztechn.
Ertüchtigung Decke

DTÜ

LEGENDE

Trennwand Neu

Mauerwerk Neu

Stahlbeton Neu

Trockenbauwand Neu

Bestand

Dämmung Neu

Abzubrechende Bauteile

Deckendurchbruch (DD) - neu

Fußbodendurchbruch (BD) - neu
Dämmung Mineralwolle Neu

Änderung

OK Fertigfußboden in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)
OK Rohfußboden in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)
UK Rohdecke in Bezug auf Höhe 0,00 (=Bezugshöhe)

Lichte Höhe von OK Fertigfußboden bis UK Element
Lichte Raumhöhe 
Lichte Höhe Unterhangdecke
Lichte Höhe Unterzug
Raumhöhe von OKFF bis UK Rohbau
Höhe fertige Brüstung über OKFFB, 
OK Brüstung Rohbau = BRH minus 4cm
Gipskarton (-wand/-decke)
Unterhangdecke
Regefallrohr mit Nenndurchmesser ...
Freier Lüftungsquerschnitt

OKFFB
OKRFB
UKRD

LH
LHR
LHUD
LHUZ 
RRH
BRH

GK
UHD
RR DN...
FLQ

±0,00
UKR über ±0,00
UKF über ±0,00

±0,00

OKR über ±0,00
OKF über ±0,00

±0,00
±0,00

Sicherheitsverglasung gem. 
DIN EN 356 durchwurfhemmendP4A

Widerstandsklasse 3 / 2 / 1 gemäß
DIN VENV 1627-30RC3 / RC2 / RC1

1/EG/1552 Fensternummer

5_A_XX_XX_XXXX
Detailplan XXXX Planverweis

MFD
035

oberseitige Deckendämmung
 

Dämmauflage oberste Geschossdecke:
Mineralfaser WLG 035, nicht brennbar A1, 
d = 16 cm
auf besenrein gesäuberter Deckenoberseite 
auslegen bis an aufgehende Bauteile, stumpf 
gestoßen, Oberseite vlieskaschiert - 
nicht brennbar, diffusionsoffen                      

Alte Schüttungen und sonstige Ablagerungen 
loser Materialien aufnehmen / durch absaugen 
entfernen und gemäß den Vorgaben des 
Entsorgungskonzeptes fachgerecht entsorgen!


	1000_001_5_A_SDD_SDD000_C-Maßnahmenblock II
	_v_SDD_15

	1000_001_5_A_S03_S03000_C-Maßnahmenblock II
	_v_S03_22

	1000_001_5_A_S11_S11000_C-Maßnahmenblock II
	_v_S11_27


